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 „Das CLT beim ECCHR 
war eine prägende Er­
fahrung im Laufe meiner 
juristischen Ausbildung. 
Insbesondere die kriti­
sche und multidiszipli­
näre Herangehensweise 
an Recht, die im Jurastu­
dium nur selten gelehrt 
wird, hat meine Perspek­
tive sehr bereichert.“
LILIAN SCARLET LÖWENBRÜCK 
CLT-ABSOLVENTIN  
2022

 „Die Teilnahme am CLT 
hat mir die einmalige 
Gelegenheit geboten, mit 
einer diversen Gruppe 
junger Menschenrechts­
ver teidiger* innen aus 
der ganzen Welt in Kon­
takt zu treten.“

MICHAEL BUTERA 
CLT-ABSOLVENT 
2021



 DIE ZUKUNFT DER 
 MENSCHENRECHTS ARBEIT 
 GESTALTEN
Um die Nachhaltigkeit unserer Arbeit – den Einsatz für 
globale Gerechtigkeit – sicherzustellen, ist es für uns 
unerlässlich, unsere politische Vision sowie praktische, 
rechtliche Ansätze an unsere Partner*innen von morgen 
weiterzugeben. Das Kernziel des Critical Legal Trai-
ning (CLT) ist es daher, ein Netzwerk für die nächste 
Generation progressiver Menschenrechtsanwält*innen 
und -aktivist*innen aufzubauen, um den gemein-
samen Einsatz für eine Welt frei von systemischem 
Unrecht langfristig zu stärken. 

Bereits jetzt ist aus dem CLT mit seinem einzigar-
tigen, kritisch ausgerichteten Curriculum und dem 
Global Exchange Programm ein weltweites Netz-
werk von mehr als 600 Alumn* aus fast 70 Ländern 
hervorgegangen.  

Seit 2012 ermöglicht das CLT einen Einstieg in das 
breite Feld der Menschenrechtsarbeit für angehende 
kritisch-progressive Anwält*innen und Menschen-
rechtsverteidiger*innen und fördert darüber hinaus 
ebenjene Gemeinschaft engagierter Menschen, die 
sich weltweit für die Verwirklichung einer gemein-
samen Vision – einer gerechteren Welt frei von Folter, 
Ausbeutung und abgeschotteten Grenzen – einsetzen. 



 UNSERE 
ZIELE
Austausch und Weitergabe von umfassendem Wissen 
über Theorie und Praxis strategischer Prozessführung 
und anderer juristischer Interventionen zur Durchset­
zung der Menschenrechte an jüngere Generationen auf 
der ganzen Welt

Schaffung eines unterstützenden Umfeldes für Diskus­
sionen zu kritischen Erkenntnissen über Recht, Men­
schenrechte und Machtstrukturen und wie diese mit der 
juristischen Praxis zusammenhängen

Erweiterung des Netzwerks durch künftige Kolleg*­
innen und Mitstreiter*innen, die unsere poli ti sche 
Vision der Menschenrechtsarbeit teilen 

Weitergabe des ECCHR­Netzwerkes samt Strate­
gien zur transnationalen Zusammenarbeit an 
Berufseinsteiger*innen durch Capacitybuilding 
und Solidarität mit unseren Partner*innen

 „Das Programm verfolgt 
einen tiefgreifenden An­
satz: Es ermutigt die 
Teilnehmer*innen, alle 
Aspekte kontinuierlich zu 
hinterfragen, auch ver­
meintlich stille Verletzun­
gen der Menschenrechte 
wie durch Unternehmen 
und im Rahmen bestimm­
ter Lieferketten.“

MICHAEL BUTERA 
CLT-ABSOLVENT 
2021



 WIE WIR 
DIESE ERREICHEN

  Kernelemente des CLT sind: 

  Herausfordern bestehender Machtstrukturen durch 
rechtliche Interventionen

  Entwicklung innovativer, transdisziplinärer Lösungs­
ansätze für komplexe politische und sozioökonomische 
Pro bleme, die über das Recht hinausgehen 

  Erfahrungsaustausch über das Arbeiten als Teil von 
transnationalen Menschenrechtsbewegungen 

  den juristi schen Diskurs in Richtung einer fortschrittlichen 
und, wo nötig, subversiven Auslegung des Rechts zu gestalten

  Die CLT­Teilnehmer*innen verfolgen diese Ziele durch 
die Mitarbeit in einem der vier ECCHR­Programmberei­
che. Die praktischen Einblicke werden durch wöchentliche, 
vom CLT­Team koordinierte Curriculum­Aktivitäten, er­
gänzt. Dazu gehören kritische Lesekreise, Lunch Talks mit 
Menschenrechtsverteidiger*innen und anderen internatio­
nalen Expert*innen, thematische Präsentationen der Trainees, 
Filmvorführungen über Menschenrechtsthemen sowie ver­
schiedene Workshops. Wir blicken zurück auf mehr als 500 
Veranstaltungen und Fortbildungsaktivitäten seit Beginn des 
CLT im Jahr 2012! 

  Wir streben stets danach, einen gleichberechtigten Zugang 
zum CLT zu gewährleisten, um ein Zusammentreffen ver­
schiedener Perspektiven, Erfahrungen und Wissen in einer 
möglichst heterogenen Gruppe von Teilnehmer*innen zu 
ermöglichen. Daher ist es für uns unabdingbar, Stipendien 
für einen Teil der Trainees anbieten zu können.

 „Das CLT hat mir das 
Potenzial transnationaler 
Rechtspraxis für Verän­
derung vor Augen geführt.“
GANGOTRI HAZARIKA NATH 
CLT-ABSOLVENTIN 
2023



 SUMMER SCHOOLS 
UND KOOPERATIONEN 
MIT UNIVERSITÄTEN
Die  Zusammenarbeit mit Universitäten hilft uns 
dabei, unsere Arbeit zu stärken, zu vertiefen und zu 
verbreiten. Sie bieten uns kritisches Feedback, inno-
vative Denkansätze und Perspektiven zu relevanten 
Themen. Dazu sind sie ein wichtiger Kontaktpunkt 
zu Studierenden.

Wir veranstalten Summer Schools in Zusammenar-
beit mit Universitäten und Professor*innen, wie der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
und der Universität Tilburg. Neben der Zusammen-
arbeit mit Law Clinics auf der ganzen Welt, empfangen 
wir jedes Jahr auch postgraduierte Stipendiat*innen 
unterschiedlicher Institutionen – unter anderem 
vom Center for Human Rights and Global Justice der 
NYU School of Law.

 DAS ALUMN*- 
 NETZWERK

  Heute, mehr als 10 Jahre nach seiner Gründung, hat 
das Critical Legal Training des ECCHR eine akti-
ve und stetig wachsende Gemeinschaft von mehr als 
600 Alumn* aus etwa 70 Ländern aufgebaut.

  Wir veranstalten ein jährliches Alumn*-Treffen in 
Berlin, an dem regelmäßig 80–100 Alumn* aus 
der ganzen Welt teilnehmen, teils mit Unterstützung 
durch Reisestipendien 

  Über unsere exklusive Online-Plattform ECCHR 
CONNECT pflegen wir dieses Netzwerk, das 
auf gegenseitiger Inspiration, Unterstützung und 
Aus tausch beruht 

  Wir sorgen für langfristige Verbindungen zwi-
schen dem ECCHR und ehemaligen CLT-Teil-
nehmer* innen, die die Grundlage für zukünftige 
Zusammenarbeit bilden



 DAS GLOBAL 
 EXCHANGE PROGRAMM
Dank der großzügigen Unterstützung der Bertha- Stiftung 
lädt das ECCHR seit 2013 regelmäßig Kolleg*innen aus 
internationalen Partnerorganisationen für 1–3-mona-
tige Aufenthalte in unser Berliner Büro ein. Durch den 
persönlichen Kontakt werden nicht nur Kompetenz- und 
Erfahrungsaustausch ermöglicht, sondern darüber hin-
aus die Entwicklung gemeinsamer transnationaler Pro-
jekte gefördert. Insbesondere wenn Partner*innen durch 
ihre Menschenrechtsarbeit gefährdet sind, bieten wir 
ihnen einen sicheren Raum für eine Atempause und Zeit 
für Reflektion sowie unsere Netzwerkressourcen. Glo-
bal Exchange Fellows bereichern nicht nur das CLT – das 
CLT hat sich zu einem aktiven Hub für die transnatio-
nale Menschenrechtsarbeit entwickelt.

BLICK IN DIE ZUKUNFT
  In den kommenden Jahren möchten wir mit der Un­

terstützung eines Netzwerks von Förder*innen den 
Fortbestand des CLTs nachhaltig sichern, indem wir:

  Stipendien für Personen aus benachteiligten Ver­
hältnissen für die Teilnahme am CLT oder an den 
Summer Schools anbieten, um Barrieren abzubau­
en und Diversität zu fördern

  Solidarität mit gefährdeten Menschenrechtsver­
teidiger*innen stärken und Mittel bereitstellen, um 
sie im Rahmen des CLT in Berlin zu empfangen

  Reisestipendien für Alumn* aus der ganzen Welt 
vergeben, um an unserem jährlichen Alumn*­Treffen 
in Berlin teilzunehmen

 „Das CLT ist eine entschei­
dende Erfahrung auf 
meinem juristischen Weg.“ 
GANGOTRI HAZARIKA NATH 
CLT-ABSOLVENTIN  
2023
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CRITICAL 
LEGAL TRAINING
Wir brauchen Ihre Unterstützung: Als gemein-
nützige Organisation ist die Arbeit des ECCHR 
aus schließlich durch Spenden und Förder gelder 
möglich. Ihr Beitrag kann helfen, die Zukunft der 
Menschenrechts arbeit zu gestalten. 

WEITERE INFORMATIONEN
ecchr.eu/en/case/critical-legal-training

KONTAKT
Claire Tixeire Andrea Ries 
tixeire@ecchr.eu ries@ecchr.eu

SPENDEN
ecchr.eu/spenden

 „Ich bin froh, nun Teil 
eines so diversen Netz­
werks von inspirieren­
den Jurist*innen zu sein, 
und ich freue mich auf 
die Freundschaften, kre­
ativen Projekte und Ko­
operationen, die sich dar­
aus ergeben werden.“

LILIAN SCARLET LÖWENBRÜCK 
CLT-ABSOLVENTIN 
2022
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